
C3 erarbeitet sich Heimsieg
31. März 2026

Am Samstag war die SG Eppstein/Flomersheim zu Gast.
Unsere Jungs starteten bissig in die Partie sodass sie nach
einer  Minute  den  ersten  Strafstoß  erarbeiteten  und  auch
verwandelten.
Leider ließ man den Gegner dann aber minütlich besser ins
Spiel kommen und machte sich selbst das Leben schwer.
Die Gäste liefen viel und pressten stark.
Trotzdem konnte die Mannschaft das 1:0 in die Halbzeit retten.
In der zweiten Hälfte sollte der Fokus wieder auf dem eigenen
Spiel und bei den eigenen Stärken liegen.
Das gelang sofort ab Wiederanpfiff.
Mit schönen Kombinationen erarbeitete sich das Team schöne
Offensivaktionen.
Man gab das Zepter über den gesamten zweiten Abschnitt nicht
mehr aus der Hand.
In  der  Konsequenz  erzielten  die  Jungs  noch  zwei  schön

https://www.lsc1925.de/archive/49002


herausgespielte  Tore.
Somit endete die Partie 3:0 zu Gunsten der Roten.

LSC-Fußballer entwerfen einen
Rap-Song
31. März 2026

https://www.lsc1925.de/archive/47410
https://www.lsc1925.de/archive/47410


erstellt von Christopher Benz am 28.10.2025

Das  etwas  andere  Ferienprogramm  gab  es  für  die  C3-
Fußballmannschaft  des  Anpfiff  ins  Leben  Partnervereins



Ludwigshafener  SC.  Im  Jugendförderzentrum  durften  die
Fußballer zwei Tage lang mit zwei erfahrenen Rapagogen das
Handwerk des Raps erlernen.

Dabei war es völlig egal, ob ein Anfänger mit dabei war, oder
einer, der schon erste Erfahrungen gemacht hat. Ein Großteil
der  Jugendlichen  hört  täglich  Rap-Musik.  Das  gemeinsame
Reflektieren der Texte sowie das individuelle Schreiben über
Themen, die die Jugendlichen bewegen, stärkt nicht nur die
Kreativität  und  Persönlichkeitsentwicklung,  sondern  auch
soziale  Kompetenzen,  da  ein  gemeinsamer  Song  geschrieben
wurde.

Zum Abschluss durften die Nachwuchs-Rapper ihren eigenen Song
im mobilen Tonstudio aufnehmen. „Wir machen den Workshop jetzt
im dritten Jahr. Wir möchten den Jugendlichen eine Stimme
verleihen und sie dabei fördern ihre eigene Kreativität zu
entdecken  sowie  als  Team  zusammenzuwachsen“,  sagte  Petra
Kraus,  Anpfiff-Koordinatorin  Schule  und  Soziales  in
Ludwigshafen.




